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Auszeit endet mit
einer Attraktion
Von Jürgen Heimann

Eigentlich verbietet sich dieses
Bild: eine neue Sauna als „Bur-
ner“ zu bezeichnen, deren
Vorgängermodell im April ab-
gebrannt ist. In diesem Fall
aber war Glück im Spiel. Nicht
nur, weil keine Menschen zu
Schaden gekommen sind.
Auchweil die alte Sauna ausge-
dient hatte. „Wir hätten sie so-
wieso erneuern müssen“, sagt

Achim Borgmann, seit 32 Jah-
ren im Burscheider Bad tätig,
davon die meiste Zeit als Be-
triebsleiter. „Die neue Finni-
sche Sauna wird nach dem So-
lebecken ein Kracher werden“,
glaubt er. „Wir haben täglich
mindestens 20 Anrufe von
Menschen, die sich danach er-
kundigen, wann es eine neue
Sauna gibt.“
Textilsaunen seien eben be-

liebt, weil nicht die Hemm-
schwelle der Nacktheit über-
wunden werden müsse. Schon
bei der alten Sauna mit Platz
bis zu 15 Menschen habe man
gemerkt, dass noch Luft nach
oben sei. Nun wird die neue
Sauna für bis zu 25 Menschen
an die Stelle gebaut, wo früher
das Dampfbad war.
Borgmann glaubt, dass nach

der Wiedereröffnung am 26.
Dezember alte Kunden zurück-
kehren werden. Kosten der
neuen Sauna: etwa 40 000 Euro.
Darin ist der Versicherungsan-
teil des Brandschadens für die
alte Sauna enthalten. Ursache
des Brandes damals: Selbstent-

zündung beim Aufheizen. Heiß
ist es im Burscheider Bad jetzt
schon der neuen Auszubilden-
den Lena Höynck: Zur Instand-
setzung gehört auch, die Aktiv-
kohle in den Filtern zu erneu-
ern und in einer bestimmten
Schichtdicke zu verteilen. Das
geht aus zwei Gründen nur im
Badeanzug: In den Filterröh-
ren herrschen tropische Tem-
peraturen und die Mitarbeiter,
die sich um den Austausch der
Kohle kümmern, sehen danach
aus, als hätten sie am
Schlammcatchen teilgenom-
men.
Neben ihnen kümmern sich

derzeit Arbeiter von 51 Firmen
um die Instandsetzungs- und
Reinigungsarbeiten. „Ich be-
ginne schon im Mai mit den
Planungen“, sagt der 64-Jähri-
ge. Die Gewerke müssen früh
eingebunden werden, gerade
weil Handwerker derzeit be-
sonders gefragt sind.

Burscheider Vitalbad wird instandgesetzt.

Betriebsleiter Achim Borgmann
freut sich. Foto: Doro Siewert
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SPORTFEST Das Landessportfest
ist ein offener, sportlicher Wett-
bewerb für Schulen der Sekun-
darstufen I und II. Abhängig von
der Sportart gibt es Wettkampf-
angebote für Mädchen-, Jungen-
und gemischte Mannschaften.
Ferner gibt es verschiedene
Wettkampfbereiche. Schach
zählt zum Wettkampfbereich C.
Darin sind die Einzel- und Staf-
felwettbewerbe der weniger
gängigen Sportarten vertreten.

KONTAKT Mehr unter
www.schachverein-wermelskir-
chen.de oder FramkieHer-
mes@t-online.de.

Gymnasiasten gründen Schachteams
Gleich zwei
Mannschaften
starten für die Schule.
Es geht um den Titel
des Kreismeisters.
Von Melanie Aprin

Jeremias Schmincke musste
nicht lange nachdenken, als er
davon hörte, dass das Gymna-
sium zwei Mannschaften im
Schulschach auf die Beine stel-
len wolle. Ohne zu wissen, ge-
gen wen er da überhaupt an-
treten würde, signalisierte der
talentierte Achtklässler sein
Interesse. Nunwird der 12-Jäh-
rige einer von vier Schülern
sein, die am 7. Februar gegen
die Vertreter zweier anderer
Gymnasien um den Titel des
Kreismeisters kämpfen wer-
den. Die vier Gymnasiasten aus
drei Jahrgangsstufen werden
in gemischten Teams mit vier
Neuntklässlerinnen antreten.
Für Christian Ovelhey, der

sich als Leiter der Fachschaft
Sportmaßgeblich umdie Orga-
nisation von Schulsport-
Mannschaften kümmert, kam
das Interesse am Schulschach
völlig überraschend: „In Bezug
auf Schach sind wir bisher
nicht angefragt worden.“
Die Erfahrung eines turnie-

rerprobten Vereinsspielers
kann Jeremias Schmincke in
die Waagschale werfen, der
mit einer vergleichsweise ho-
henWertungszahl die Liste der
Jugendmannschaft des
Schachvereins Wermelskir-
chen aktuell anführt. Auf die-
ser Liste findet sich auch der
Sechstklässler Vincent Waaler
(12). Nicht in der Mannschaft
der beiden Jungen, sondern
eine Wettkampfklasse höher

bindlich sie sich zeigten, „als es
darum ging, unsere Schulge-
meinde über ihr Hobby bei ei-
ner Kreismeisterschaft zu re-
präsentieren“.
Eineshabe ihmjedochKopf-

zerbrechen bereitet: „Ich habe
selbst überhaupt keine Erfah-
rung mit Schachturnieren.
Also musste ich unbedingt je-
manden finden, der mich in
Rösrath während der Wett-
kämpfe unterstützen wird.“
Hilfe sei dann unerwartet von
außen gekommen: Frank Her-
mes, ein lizenzierter Schach-
trainer und Leiter der Jugend-
mannschaft des Schachvereins
Wermelskirchen, habe sich be-
reiterklärt, „die Schüler und
mich zu den Kreismeister-
schaften zu begleiten“.

lehrer Ovelhey nicht die große
Rolle spielt: „Für mich zählt,
dass die Schule bei einem
Schach-Turnier wieder mitmi-
schen kann.“ Vor allem aber
freue ihn, „dass sich die
Schach-Teams aus einer eige-
nen Intiative der Jugendlichen
ergeben haben“. Den Anfang
habe dabei ein lockeres Sich-
Treffen in den Mittagspausen
gemacht: „Da kamen Neunt-
klässler in einem Gesell-
schaftsraum des Hauptgebäu-
des zusammen, um gegenei-
nander zu spielen.“ Er habe
dann angeboten, das Ganze als
Schach-Treff offiziell zu ma-
chen. Doch die Jugendlichen
wollten es beim Unverbindli-
chen belassen. Umso erstaun-
ter sei er gewesen, wie ver-

wird die Neuntklässlerin Daria
Herbertz (14) antreten. Die ak-
tuelle Verbandsmeisterin, die
in diesem Jahr zumviertenMal
in Folge Bergische Meisterin
wurde und Anfang Dezember
das NRW-Grand-Prix-Turnier,
besitzt von allen teilnehmen-
den Gymnasiasten die größte
Turniererfahrung.

Teilnehmer haben
hohe Erwartungen
Hohe Erwartungen haben auch
die 14-jährige Annalena Kovac
und der 12-jährige Arian Her-
bertz, die beide schon Mitglied
in einem Schachverein waren.
Keine schlechten Vorausset-
zungen für die Kämpfe um den
Meister-Titel im Kreis, wobei
ein Sieg aus Sicht von Sport-

Jeremias (l.) und Vincent am Tisch sowie Gian, Sophie, Daria, Annalena, Lydia, Arian und Frank Hermes (h. v. l.). Foto: Jürgen Moll
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PREIS-
HAMMER

-40%
7.99

4.79

LINDT
Pralinés
feinste Confiserie-Pralinen-
mischungen, versch. Sorten
je 200-g-Packg.
(100 g = 2.40)

-29%
2.39

1.69

NESCAFÉ
Dolce Gusto Kapseln
versch. Sorten,
je 8 x 2 oder 16 Stück
je 96 - 256-g-Packg.
(100 g = 1.35 - 3.59)

AKTION

nur

3.44*

KERRYGOLD
Butter
original irische Butter
je 200-g-Becher
oder 250-g-Packg.
(100 g = 0.68 - 0.85)

-28%
2.49

1.79

1/2 PREIS
1.59

0.75

BARILLA
Teigwaren
aus Hartweizengrieß,
ohne Ei, versch. Sorten
je 500-g-Packg.
(1 kg = 1.50)

MOËT &
CHANDON
Champagner
Brut Impérial
bestehend aus
den Rebsorten
Pinot Noir,
Pinot Meunier
und Chardonnay
0,75-l-Fl.
(1 l = 39.99)

GÉRAMONT
frz. Weich- oder
Frischkäse
30 - 60 % Fett i. Tr.,
versch. Sorten Weichkäse,
je 150 - 200-g-Packg.
(100 g = 0.90 - 1.20)

MON CHÉRI
Piemont-Kirsche in Likör
und Zartbitterschokolade
15 St. = 157-g-Packg.
(100 g = 1.27)

-33%
2.99

1.99*

AKTION

nur

29.99*

-25%
1.99

1.49chinesische Pomelo
Kl. I
Stück
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AUS UNSERER
KÜHLUNG

AUS UNSERER
KÜHLUNG

FRÖHLICHE

Tiefpreise!


